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Lotto feiert 70. Geburtstag mit „Glüxfest“
KOBLENZ. -dko- Lotto Rheinland-Pfalz feiert in diesem
Jahr seinen 70. Geburtstag. Dies nahm das Glücks-
spielunternehmen zum Anlass, um erstmals zu einem
Tag der offenen Tür in die Lotto-Hauptzentrale nach Kob-
lenz einzuladen. Das „Lotto-Glüxfest“ bot ein buntes Pro-
gramm für die ganze Familie – von Hüpfburg über Akti-
ons- und Mitmachstationen bis zum Lotto-Popcornkino
war für jeden etwas dabei. Zahlreiche Sportgrößen wie

Horst Eckel, Ronny Weller oder Peter Joppich standen
für Autogramme und Fotos zur Verfügung. Auf der Büh-
ne führten RPR1-Moderatorin Laura Nowak und Lotto-
Pressesprecher Clemens Buch durch das Programm,
das zahlreiche Highlights beinhaltete wie Auftritte von
Django Reinhardt, DSDS-Halbfinalist Lukas Otte (Foto),
Kinderliedermacher Oliver Mager, Mainzer Hofsänger
und Zauberer Jakob Mathias. Foto: Seydel

Josef Oster besucht deutsche
Soldaten in Kosovo
Engagement bei KFOR wird reduziert / Feldlager wird geschlossen
KOBLENZ/BERLIN. Josef
Oster, CDU-Bundestags-
abgeordneter für den
Wahlkreis Koblenz, war in
der vergangenen Woche
mit einer Delegation des
Verteidigungsausschus-
ses in den Kosovo gereist.
Zur Gruppe der Parla-
mentarier gehörten neben
Oster der Ausschuss-Vor-
sitzende Wolfgang Hell-
mich (SPD) und jeweils ein
Politiker der im Bundestag
vertretenen Fraktionen.

Reiseziele im Kosovo waren
Pristina und Prizren.
Schwerpunkt des Pro-
gramms bildete der Besuch
des deutschen Einsatzkon-
tingents der Nato-Mission
KFOR in Prizren, bei dem
sich die Ausschussmitglie-
der vor Ort ein Lagebild über
den Bundeswehreinsatz
machen konnten. Neben ei-
nem Gespräch mit dem

Kommandeur des deut-
schen Einsatzkontingentes,
dem Direktor des Nato Ad-
visory and Liaison Teams
sowie weiteren Gesprächen
mit dort eingesetzten Sol-
daten wurde das Feldlager
besichtigt und der gefalle-
nen Soldaten gedacht. „Wir

haben hochinteressante
Gespräche geführt und ei-
nen sehr präzisen Eindruck
von der Lage vor Ort erhal-
ten“, sagte Josef Oster, der
als stellvertretendes Mit-
glied im Verteidigungsaus-
schuss für die CDU/CSU
der Delegation angehörte.

Zusätzlich fanden politische
Gespräche mit dem Parla-
mentspräsidenten, Kadri
Veseli, sowie mit der Vorsit-
zenden des auswärtigen
Ausschusses, Vjosa Osma-
ni, statt. Diese Gespräche
dienten dem gegenseitigen
Informationsaustausch und
schufen eine wertvolle Basis
für die künftige vertrauens-
volle Zusammenarbeit. Zu-
dem traf Josef Oster mit der
Delegation die Missionslei-
terin Alexandra Papado-
poulou von der Rechts-
staatlichkeitsmission der EU
(Eulex Kosovo), um einen
Einblick in die zivile Mission
vor Ort zu erhalten.
„Wir werden jetzt unser
deutsches Engagement bei
der KFOR reduzieren und
noch in diesem Jahr das
Feldlager Prizren schließen“,
kündigte Oster ein Ende des
langjährigen deutschen
Engagements im Kosovo an.

Josef Oster besuchte mit Ausschussmitgliedern den Ko-
sovo und führte dort interessante Gespräche.

Statistiker suchen noch Haushalte
zum Mitmachen
Jetzt bewerben für Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 2018
REGION. Für die im Tur-
nus von fünf Jahren statt-
findende Einkommens-
und Verbrauchsstichprobe
(EVS) 2018 sucht das Sta-
tistische Landesamt
Rheinland-Pfalz noch frei-
willige Haushalte.

Da diese Erhebung wichti-
ge Erkenntnisse über die
Lebenshaltungskosten, die

Verbrauchsgewohnheiten
und die Wohnsituation pri-
vater Haushalte liefert, ist es
erforderlich, dass aus allen
sogenannten „Schichten“
eine ausreichende Anzahl
von Haushalten teilnimmt.
Insbesondere Haushalte
von Selbstständigen, Ar-
beitern mit einem oder zwei
Kindern sowie Haushalte
mit – vor allem jüngeren –

nicht erwerbstätigen Per-
sonen (ohne Pensionä-
re/Rentner) sind derzeit
unterrepräsentiert. Aber
auch andere Haushalte
können sich noch bewer-
ben.
Für die Mitwirkung bei der
EVS 2018 erhält jeder
Haushalt in Rheinland-Pfalz
eine Prämie, die mindes-
tens 100 € beträgt.

M Weitere Infos erhalten In-
teressierte im Internet auf
www.evs2018.de. Wer mit-
machen möchte, kann sich
dort online anmelden oder
sich kostenlos unter y 0800-
387 2003 bzw. per Mail:
haushaltserhebungen@
statistik.rlp.de mit dem Sta-
tistischen Landesamt
Rheinland-Pfalz in Bad Ems
in Verbindung setzen.

Einsatz für die Wertschätzung
regionaler Lebensmittel
Die CDU unterstützt heimische Landwirte
MÜLHEIM-KÄRLICH. Die
Obsternte in unserer Re-
gion ist in vollem Gange.
Bald werden die Mähdre-
scher das Getreide ernten
und werden Kartoffelroder
das Landschaftsbild mit
bestimmen. Der heimische
Obstanbau und die Land-
wirtschaft unterliegen da-
bei strengsten Kriterien.
Dies wissen auch die Ag-
rarpolitiker in der CDU
Landtagsfraktion, die re-
gelmäßig von dem örtli-
chen Landtagsabgeord-
neten Josef Dötsch aus
Mülheim-Kärlich informiert
und in die Region einge-
laden werden.

Dötsch: „Die Menschen
schätzen zunehmend den
Geschmack und die Fri-
sche von saisonalem Obst
und Gemüse sowie von
Fleisch- und Wurstwaren,
die von Tieren aus heimi-
schen Familienunterneh-
men stammen. Durch ihre
bewusste Kaufentschei-
dung stärken sie so die Er-
zeuger vor Ort und somit
die regionale Wirtschaft.“
Im Lebensmitteleinkauf ge-
winnt die Regionalität zu-
nehmend an Bedeutung,
Verbraucher legen immer
mehr Wert auf die Herkunft
ihrer Nahrungsmittel. Regi-
onale Produkte genießen
ein hohes Maß an Vertrau-
en in der Bevölkerung. Als
landwirtschaftlicher Voll-

sortimenter ist auch unsere
Region wie das Land
Rheinland-Pfalz eigentlich
prädestiniert, dem gestie-
genen Herkunftsbewusst-
sein Rechnung zu tragen.
Allerdings können die hei-
mischen Erzeuger von die-
sem Trend bislang nicht
profitieren. So ist z.B. die
Viehhaltung in Rheinland-
Pfalz äußerst klein struktu-
riert und geprägt von klei-
nen Haltungen in Familien-
hand und geringer Besatz-
dichte. Diese von der Be-
völkerung gewünschte und
von der Politik geforderte
Struktur ist allerdings selbst
der Grund, dass viele vieh-
haltende Betriebe in ihrer
Existenz bedroht sind. Hin-
zu kommt die beispiellose

Marktmacht des Lebens-
mitteleinzelhandels in
Deutschland. Die Produ-
zenten stehen einem Quasi-
Einkaufsmonopol gegen-
über, für das der Preis das
entscheidende Auswahlkri-
terium darstellt. Folge ist,
dass ein Großteil der durch
Handelsunternehmen be-
reitgestellten Ware nicht aus
der Region, sondern aus
dem europäischen und au-
ßereuropäischen Ausland
kommt. Das schwächt die
bäuerlichen Erzeuger im
Land und begünstigt die
Bildung immer größer wer-
dender Produktionsstruk-
turen. Deshalb hat die CDU
das Thema im Landtag mit
einem eigenen Antrag ein-
gebracht. Darin fordert sie

u.a. die Landesregierung
auf, die bäuerlichen Erzeu-
ger im Land zu stärken, in-
dem die Rahmenbedingun-
gen so ausgestattet wer-
den, dass die Landwirte
wettbewerbsfähig bleiben
können; die Absatzmärkte
für heimische Produkte zu
stärken; die Kontrollen für
außereuropäische Produkte
zu standardisieren und sich
hierfür auch auf EU-Ebene
stark zu machen.
Auch Josef Dötsch fordert:
„Die Landesregierung soll
sich dafür einsetzen, dass
über gesetzliche Vorgaben
hinausgehende Vorgaben
des Lebensmitteleinzel-
handels nicht auf deutsche
Erzeuger beschränkt wer-
den dürfen.“

Informierten sich vor Ort (v. links): Der örtliche Landtagsabgeordnete Josef Dötsch, Ru-
dolf Flöck (Vorsitzender des Bauernortsverbandes), Christine Schneider (Mitglied im
Bundesfachausschuss der CDU Landwirtschaft und ländlicher Raum), Thomas Kreu-
ter (Vorsitzender des Obstbaurings Koblenz), Arnold Schmitt, MdL (Vorsitzender des
Ausschusses für Landwirtschaft und Weinbau im Rheinland-Pfälzischen Landtag).

Ein zauberhafter Abschied von der Grundschule
MÜLHEIM-KÄRLICH. Vier Jahre Grundschule Christo-
phorus – wenn das kein Grund zum Feiern ist! Dies dach-
ten sich auch die Kinder der Klasse 4 a aus Kärlich und tra-
fen sich gemeinsam mit Eltern, Geschwistern und Lehrern
zum großen Abschiedsfest an der Grillhütte Ur-
mitz/Bahnhof. Die Feier startete zugleich mit einem High-
light – der englischsprachigen Aufführung von „The Gruf-
falo“, einstudiert von der Englischlehrerin Frau Lönarz. In
tollen Kostümen überraschten die Schulkinder die anwe-
senden Gäste mit einer sprachlich äußerst anspruchsvol-
len Aufführung. Direkt im Anschluss stand der von den El-
tern organisierte Überraschungsgast Jakob Mathias in

den Startlöchern. Jakob Mathias ist nicht nur ehemaliger
Praktikant der GS Christophorus, er zählt trotz seines jun-
gen Alters zu den besten Zauberern Europas. Mit seiner fa-
belhaften Zaubershow begeisterte er binnen weniger Se-
kunden die kleinen und großen Zuschauer und zog alle
magisch in seinen Bann. Im Anschluss an diese fabelhafte
Show durfte natürlich auch ein dickes Dankeschön an die
fabelhaften Lehrerinnen der GS Christophorus nicht feh-
len, begleiteten sie doch vier ereignisreiche Jahre die
Schüler des vierten Schuljahres durch die Schulzeit. Ab-
gerundet wurde die Feier mit einem gemütlichen Bei-
sammensein.
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